
für die Oberamtsbezlrke

Nagotd und o r b.
57. Dienstag , den L7 . Juü 1849.

Oberamt Nagold.
Auswanderung.

Der Handlungsbeflissene Gottlob Saut - !
ter von Nagold ist nach erfolgter Lei¬
stung der verfassungsmäßigen Bürg-
schatt nach Nordamerika ausgewandert

Den 6. Juli 1849.
Königliches Oberamt.

Wiebbeklnk.

Oberamrögencht Nagold.
Unke r «hat heim.

Schulden -Liquidatiou,
Zn der nachgenannten Gamsache «st

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnen Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Schultheiß Güntner  von Unter-
thalhem «,

am Samstag dem 4. August d. Z .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathbause in Unterthalheim.
Nagold , den 26 . Juni 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgel ' icht Nagold.
Unterschwandors.

Schulden - Liquidation.
Zn der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichne« Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgetaden werden , daß die Nicht-
Uquidirenten , so weil ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬

genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beilreten.

^onas Katz , Handelsmann von Un¬
schwandorf,

am Montag dem 30 . Juli,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem Naihhaus zu Unterschwandorf.
Nagold , den 26 . Juni 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamrsgenchr Nagold.
M i n d e r s b a ch.

Schulden -Liquidation.
In der nachzenanmen Ganlsache ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
>auf die unten bezeichne« Zeit anberaumt,
^wozu die Mäubiger unter dem Ansü-

gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et-

! waigen Vergleichs , der Genehmigung
j des Verkaufs der Masse - Gegenstände

und der Bestätigung des Güterpfle - ers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klaffe

! beitretcn.
! Jung DanrelFaßnacht , Lammwirth

von Mmdersbach,
! am Donnerstag dem 26 . Juli d. I .,
! Vormittags 8 Uhr,
' auf dem Rathbause ,n Mmdersbach.
! Den 19 . Juni 1849.
^ Königliches Oberamtsgencht.
^ Berner . _

Forstamt Altenstaig.
Holzverkanf.

An den nachgenamtten Tagen wer¬
ken in den bezeichne« !« Stoatswaldun-

gen folgende Ma « rial -Vor-
räthe zur Versteigerung ge¬
bracht werden , zu welcher

Verhandlung die Kaufsliedhaber hie-
init eingeladen sind.

l Im Revier Pfalzgrafen¬
weiler :

Donnerstag und Freitag
den 26 . und 27 . dieses MonatS,

1) im Kernenhol ; :
733 Stämme tannenes Langholz,

61 Stücke tannene Sägklötze,
31 Stücke tannene Stangen;

2 ) im Weilerwald I st.,
Glaswiefe:

148 Stämme tannenes Langholz,
31 Stücke tannene Sägklöhe;

3) daselbst l . e., Lachenteuch:
257 Srämme «annencs Langholz,

> 21 Stücke tannene Sägklöhe;
' 4 ) daselbst U , Eschenriekh,
! Nachhieb:
« 139 Stücke Nutzholzbuchen,
! 451 Stämme tannenes Langholz,
j 115 Stücke rannene Sägklöhe;
! 5 ) daselbst lV . I>, Kälber¬

bronn  e r w e g:
22 Stücke Nutzholzbuchen,

545 Stämme «annencs Langholz,
; 46 Stücke tannene Sägklöhe,

62 Stücke tannene Stangen;
, 6 ) daselbst lV . c . Reutplatz:
§ 24 Stücke Nutzholzbuchen,
! 12 Stücke Birken,
! 273 Sräinme tannenes Langholz,
> 52 Stücke tannene Sägklötze,

80 Stücke tannene Stangen;
7) im Pfahlderg:

1625 Stücke tannene Hopfenstangen
8) Scheidhotz:

314 Stämme tannenes Langholz,
147 Stücke tannene Sägklöhe,

41 Stücke tannene Stangen.
Der Verkauf beginnt am 26 . diese!

! MonatS
! Morgens 9 Uhr
im Schlag Kernenholz , bet HerzogSwei-
ler , und kommen die Buchen am 27
in den betreffenden Schlägen zur Der
steigerung.

H Im Revier Grömbachr
Samstag den 28 . dieses Monats.
Zusammenkunft



Morgens 8 Uhr
bei der Edelweiler Sägmühle.

1) im Herrgottsbühl :
404 Stämme tannenes Langhol ; ,

42 Stücke tannene Sägklötze;
2 ) im H errgottsb ühl

0 . und I>. :
8 Stücke Nuhholzbuchen,

536 Stämme tannenes Langholz,
125 Stücke tannene Sägklötze,

7 Stücke buchene Stangen;
3) im Altgehäu  0 . :

799 Stämme tannenes Langhol ; ,
66 Stücke tannene Sägklötze;

4) Scheidholz:
6 Stämme tannenes Langholz,
5 Stücke tannene Dägklötze.

HI . Im Stevier Altenstaiz:
Montag den 30 . dieses Monats.

Zusammenkunft
Morgens 8 Uhr

bei der Mohnharter Wasserstube.
1) im Non neu wald -4 . :

514 Stämme tannenes Langholz;
2 ) im Ncubann  :

7 Stücke Eichen,
24 Stücke tannene Sägklöhe;

3) im Neubann  11 . :
196 Stämme tannenes Langhol ;,

73 Stücke tannene Sägklötze;
4 ) im Schornzhart /V .,

Rösenberg:
242 Stämme tannenes Langholz,

3 Stücke tannene Sägklöhe.
Altenstaig , den 13 . Juli 1849.

Königliches Forstamt.
G r ü u i n g e r.

Freiherr !, v . Gültlmgerisches
Rentamt Berneck.

B e r n e ck.
L a n g-

und
Sägbolz Verkauf.

Am Montag dem 23 . Juli,
Nachmittags 1 Uhr,

werden 495 Stämme Langholz , vom
90er abwärts , und eine Par-
thie Sägklöhe im Aufstreich

_ _ verkauft werden , wozu die
Kaufsliebhaber einladet

das Freiherrl . von Gültlingen-
sche Rentamt.

Nestle « .
Den 13. Juli 1849.

Freiherrl . v . Gültlmgensches
Rentamt Berncck.

B e r n e ck.
Brennholz -SDerkanf.

Am Donnerstag dem 26 . Juli,
Nachmittags 1 Uhr,

«erden etwa 100 Klafter tannenesBrenn-
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Holz und mehrere hundert
Wellen gebundenes Reisach

_ aus dem Wald Schillberg
bei dem Hof und Kegelshardt verkauft
werden , wozu die. Kaufsliebhaber «nt
dem Bemerken eingeladen werten , daß
die Hälfte gleich daar zu bezahle » ist,
die andere Hälfte aber gegen sichere
Bürgschaft bis nächst Martini ange-
borgt wird.

Den 13 . Juli 1849.
Freiherrl . v. Gülilingensches

Rentamt.
Nestle « .

Ämtslwtariat Teinach.
Aichhalden,

Gerichtsbezirks Calw.
Liegenscharrsverkauf.

Schulden halber wird dem
Johann Georg Schaible,  Bauer

dahier,
seine Liegenschaft am

Montag dem 6. August d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen
^ Rathhause imEre-
. * kutionswcge an

den Meistbietenden
verkauft , bestehend in:

'/z an einem zweistöckigenWohnhaus
mit Scheuer , einer Holzhütce und
einem gewölbten Keller mit Streu-
hütre,

^/g an 356/g Morgen Bau - und Mä¬
hefeld ,

^ an 2 ^ Morgen 13 Ruthen
Garren,

2/g an 9 hg Morgen llhlz
Wiesen,

hg an 30hg Morgen
Ruthen Nadelwald.

Ferner ganz:
6"/g Morgen 40 Ruthen Bau - und

Mähefeld,
44/g Morgen Wiesen und
20Vg Morgen 12 Ruthen Nadel¬

wald.
Kaufsliebhaber , deren Zah lungsfähig¬

keil hier nicht bekannt ist, haben solche
durch gemcinderäthliche V ermögens-
Zeugnisse nachzuweisen.

Den 2 . Juli 1849.
AuS Auftrag:

AmtSnotar Schramm.
Edelweiler,

Gerichtsbezirks Frendcnstadt.
Bekanntmachung.

Da zu dem Heugras -Verkauf am 2.
Juli d. I . , Nro . 53 dieses Blattes,
zu Gunsten der Gläubiger der Gant¬
masse des Jakob Friedrich Rentsch-
ler  dahier sich keine Liebhaber gezeigt

haben , so werden die Gläubiger aufge¬
fordert,

binnen 15 Tagen
anzuzeigen , ob ein nochmaliger Verkauf
gewünscht werde , oder ob sie es bis zu
der betreffenden Gantverweisnng im An¬
stand lassen wollen Da Rcnkschler ge¬
mäht und eingeheimts hat , so wird dieß
teßhalb bekannt gemacht, weil sonst zur
Aufbewahrung kein Raum vorhanden
war . Den 12. Juli 1849.

Schultheißenamt.
U n t er t h a l h e im,

Gerichtsbezirks Nagold.
M a h l m ü h l e-

und sonstiger
Liegenschafts - Verkauf.

AuS der Konkursmasse des Schult¬
heißen Güntner  dahier wird am

Freitag dem 3 . August d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause , vorbehält-
^ lick der Genehmi.

SU" g ' zum Ver-

M ^ MK ^ anf
im öffentli¬

chen Aufstreich ge¬
bracht werden:

Ein dreistöckiges Wohngebäude , die
Mahlmühle in Oberthalheim,
einem Gerbgang und
drei Mahlgängen , neu
erbaut und mit hinrei-
chender Wasserkraft versehen.

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , in gutem Stande , inzUn-
terthalheim.

^ Mor - . L LUngefähr i Vg
Ruthen ! gen Gärten und

Zeigen , 4 ^ Morgen Wiesen und

Länder , 21 Morgen
Aecker in allen drei

/8

4s/g Morgen N̂adelwald , auf
den Markungen von Unter-

_  thalheim , Oberthalhcim,
Salzstetten und Hochdorf.

Hiezu werden die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen , daß sick auswär¬
tige, hier unbekannte Liebhaber vor der
Verhandlung mit Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen auszuweisen haben.

DieHerren Ortsvorsteher werden höf-
lichst ersuckt , diesen Verkauf in ihren
Gemeinden gefälligst bekannt machen zu
lassen. Den 4. Juli 1849.

Gürerpfleger:
Klink.

Nagold.
Erntewein.

Gute » Erntewein , per Maas 12 ki .,
perJmi noch billiger , ist zu ha-

bei
Hirschwirth Klein.
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O b e r s ch w a n d o r f,
Oberamts Nagold.

H a u s-
und

G ü t e r - V e r k a uf.
Aus der Gantmasse des Jakob Sti¬

ckel , Bauers hier , wird am
Mittwoch dem 25 . Juli d. I . ,

Mittags 12 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus zum Ver¬
kauf gebracht:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter ei-
nein Dach , nebst
einem gegenüber
stehenden Holz-

und Wagenschopf , oben im Dorf,
an dem Wege nach Unterschwan¬
dorf , neben Friedrich Walz und
sich selbst,

gemeinderäthlicher Anschlag . 60S fl.
Ferner ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Scheuer , Holz - und Wagen-
schöpf und Anbau hinten

M ^ KÄ - am Haus , mit eingerichteter
Sckleifmühle und

Hanfreibe , am Beihinger Weg und
der Waldach , nebst einem einzeln
nahe beim Haus stehenden gewölb¬
ten Keiler , Anschlag 2000 fl.

Gärte » und Wiesen:
4 Morgen 3l/ <, Viertel , , -

Anschlag . . 1095 fl.
Aecker:

11 Morgen 3 Viertel,
Anschlag . 769 fl.

Zu dieser Verhandlung werden nun
die Liebhaber mir dem Bemerken ein-
geladen , daß auswärtige der Verkaufs-
Deputation nicht bekannte Steigerer sich
mit gemeinderatblichcn Prädikats - und
Vermögens - Zeugnissen zu versehen
haben.

Die Herren Ortsvorsteher werden
höflickst ersuckk , diesen Verkauf in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen zu
wollen . Den 20 . Juni 1849.

Güterpfleger:
Gemeinderath

Michael Walz.
Väl. Schultheiß Walz.

Nagold
E r n t e w e i n.

Ich habe 1847er Wem , den ich zu
16  fl den Eimer , imiweise aber

fl. 12 kr . abgebe.
Nößlcswirth Sautker.

H 0 ch d 0 r f,
Oderamts Horb.

Wein z» verkaufen
Unterzeichneter hak einen ganz guten

Wein , imiweise die Maas zu
16 kr ., zu verkaufen.

Jeder Liebhaber kann alle Tage
haben , der Wem ist dem 1848rJahr
gleich in der Qualität.

Den 14 . Juli 1849.
Johann Georg Frank.

Zwerenberg,
Oberarms Calw.

Misfiotts - <zest.
Am Feiertag Jakobi dem 25 . Juli,

Nachmittags 1 Uhr,
findet das Missioussest in der Kirche
dahier statt , wozu die MisfiouSsreunde
herzlich eingeladcn werden.

Nagold.
Dienst - Anerbieten

einer
Hebamme.

Die Unterzeichnete , weiche d̂ n lezten
Lehrkurö in der Hebammenschule zu

denjenigen , welchem er zugekommen seyn
möchte, ihn seinem Eigenihümer wieder
zuzustellen.

Christoph Erhardk,
Schäfer.

Nagold.
Herrenlose Schirme.

Seit einigen Tagen stehen bei mir
zwei Schirme , welche die
Eigenthümer gegen Ersah
der Einrückungsgebühr in

Empfang rühmen wollen.
Lammpäcdter Harr.

Der kottstitutionelle Wahlverci»
tn Stuttgart an die Wähler

Württembergs.
Das Gesetz für die Wahl einer die

württembergische Verfassung revidiren-
den Versammlung ist verkündigt , die
Vorbereuungen dazu sind rn vollem
Gange . Die Versammlung selbst wird

tuitgart mitgemacht , der der Prüfung in wenigen Wochen zusammen treren.
vas Zeugniß zwciier Klaffe ( gut) er¬
halten hat und für Versetzung von Heb-
ammenviensten befähigt erklärt und beei

Die nächste Zukunft ist für unser Va¬
terland entscheidend, in ihrem Schooße
liegt sein Schicksal für lange Zeilen.

digt worben ist, bietet den Frauen hie- ! Es ist daher für jeden Bürger heilige
siger Stadt ihre Dienste als Hebamme ! Pflicht , dieser wichtigen Handlung all '. »
. . - - -- - - — ^ rnst zuzuwenden und mit aller Kraft

darauf hinzuwirken , daß das Ergebiuß
ein segensreiches werde.

So wird es sich denn von selbst recht¬
fertigen , daß sich hier ein Verein ge¬
bildet hat , um diesen Zweck für die be¬
vorstehenden Wahlen zu erreichen. Der¬
selbe tritt ohne alle Prätenfiou vor seine
Mitbürger , er hat nur die Sache im
Auge und will nichts , als die Gleich¬
gesinnten zu gcineinschasilichcm Handeln
veranlassen . Der Verein hat die Un¬
terzeichneten als Ausschuß für die Durch¬
führung seines Planes bestellt.

Wir erfüllen unsere ernste Pflicht,
indem ww hier offen und ohne Rück¬
halt die Grundsätze darlcgen , welche
unser Wirken bestimmen werden.

Wir erkennen den Kern der treulichen
Bewegung der lezten anderthalb J .chre
vollkommen an und wollen , daß da- je-
nige , was sich als der wirkliwe Wille
und das wahre Bedürsniß oes Volks

in unser , neuen
lus-

larch-
sührung unserer Wünsche -a wir
lediglich den Weg des sitze s.
Diese Grundsätze scheiden nui der
einen Seite von den Bcstrc - einer
mit gänzlicher Verkennung de - Pnuz -ps
geschichtlicher Entwicklung Ares  über¬
stürzenden , sinnlos zerstöruw n , zum
Aufbau unfähigen Parte, , der Partei
der permanenten Revolution ; auf der

unter Zusicherung der sorgfältigsten Be
Handlung ergebenst an.

Katharine Freithaler.
Nagold.

Z » verrnicthen bis Jakobi
oder später:

Eine Parterre -Wohnung , enthaltend
Wohnstube , Nebenzimmer , Küche, Platz
im Keller und zu Holz.

Zu erfragen bei
_G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Ernte wein feil.

Euter 1847er und 1848er Wein wird
imiweise zu geneigter Abnahme

. . gegen baare Bezahlung bestens
A empfohlen und werten billige

Preise zugesichert von
Knödel,  Uhrmacher.

Effri ng e n,
Oberamts Nagold.

Ernte wein feil
Mehrere Sorten  1847ger ^ brausgeste!lt 'bat,

le r.

>bln  e wer de n zu seh r btl - f Staatsgrundgesetze seinen v
^ « ligenPreisen verkauftaus  druck erhalte . Als Mittel

ocm hiesigen Pfarrkel-

Schönb ronn,
Obcramts Nagold.

Verlaufener Hund.
Dem Unterzeichneten ist vor einigen

»Tagen ein schöner schwarzer
Schäferhund abhanden ge¬

kommen ; er bittet deshalb
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andern Seite trennen sie uns von der
lauernden Reaktion , welche, jenen Wahn¬
sinn ausbeutend , die vormärzlichen Zu¬
stände wieder herzustellen trachtet . Jene
haben nichts gelernt , diese bat nichts
vergessen. Wir werden Beiden ent¬
schieden entgegen treten.

Unsere Farbe ist die des konstitutio¬
nellen Fortschritts , die Farbe des jetzi¬
gen Ministeriums und der Kammer-
Mehrheit der lezten Zeit.

Den Kern der deutschen Bewegung
fassen wir kurz in Folgendem zusammen:
Festhalten an der konstitutionellen Mo¬
narchie . Die oberste Negurungsgewalt
darf nicht zum bloßen Schein herabsin-
ken , sie muß durch das Gesetz mit ei¬
ner Macht bekleidet seyn , durch die es
ihr möglich wird , — zum Wohl des
Ganzen — energisch und enischeidend
aufzutreten.

Dagegen muß aber auck durch die
Verfassung die Möglichkeit gegeben seyn,
daß der vernünftige Wille des Volks
zum Gesetz erhoben werde . Wie bei
uns , so in ganz Deutschland hat sich
dieser vernünftige Wille des Volks für
folgende Forderungen entschieden : Auf¬
hebung der Standes - Vorrechte ; allge¬
meine Wehrpflicht ; Freiheit der Per¬
son, der Presse , des Glaubens und Ge¬
wissens , der Wissenschaft und ihrer Lehre,
des Unterrichts ; Versammlungs - und
Vereins -Recht ; Freiheit des Elgenthums;
vollständige Beseitigung der Grundla¬
sten, des Jagdunwesens und des Lehens-
verbandes ; die Grundlagen für Abän¬
derung des Civil - und Krimmalprozes¬
ses : Oeffenrlichkeit und Mündlichkeit
mit Geschworenen ; Wahrung des reli¬
giösen und sittlichen Volkssinnes ; Sorge
für Hebung der gewerblichen und ma¬
teriellen Interessen . Wir erwarten , daß
dem Volke an der Verwaltung eine an»

gemessene Theilnahme eingeräumt , die
Sievern je nach VerhältNiß der Kräfte
verchcilt und , bannt künftig wohlfeiler
regiert wirb , der Staatshaushalt und
die Staatsverwaltung vereinfacht werden.

Dies die Grundzüge unserer Ansicht
unv dies im Wesentlichen die Aufgabe,
deren Lösung wir , so weit sie nicht be¬
reits erfolgt ist, von der zu wählenden
Versammlung erwarten.

Daß wir eine Aenderung der Ver¬
fassung tn diesem Sinne erreiche», res¬
sen sind wir sicher , wenn entschieden
aber besonnen gehandelt wird , und un¬
ser jetziges, bewährtes Ministerium an
der Spitze der Regierung vleibr. O b
es dleidr, darüber wiro zunächst bas Ec-
gebiilß der bevorstehenden Wahlen ent¬
scheiden. Wir machen unsere Mitbür¬
ger noch ganz besonders auf diese Be¬
deutung der Wahlen aufmerksam.

Wir rufen unfern Mitbürgern zu:
Habt acht , wählet die ächten Freunde
der wahren , der vernünftigen Freiheit,
hütet Euch vor den Heuchlern jeder
Farbe . Das Vaterland blickt auf Euch,
Ihr entscheidet über Euer Geschick und
bas Geschick Eurer Kinder und Kmdes-
klnder ! Ihr habt Verdienst und Schuld,
Segen und Verderben in Eurer Hand!
Tyut , wie freien , besonnenen Männern
gezremi ! Stuttgart , den 7 . Juli 1849.

Der Ausschuß des konstitutionellen
Wahlvereins.

Deisbarth , C. jun ., Holzbändler,
Bockshammer , Carl , Fabrikant in Berg,
Camerer , W . , Doktor,
Lörner , F ., Instrumentenmacher,
Dörtenbach , Georg , Abg. von Calw,
Erhard , Heinr . , Buchhändler,
Federer , Fr ., Abg. der Stadt Stuttgart,
Geiger , C., Mechanikus,
Heller , Doktor , Stadtrakh,
Jordan , Rechtst . , Stadrath,

Kamm , I . C. , Kaufmann,
Kostelezki, Buchbinder,
Kreuser , Heinr . , Stadlrath,
Liesching , Theodor , Buchhändler,
Mayer , Goiil ., Kaufmann,
Menzel , Doktor , Abg. von Tuttlingen,
Müller , Doktor , Nalhschreiber,
Müller , Gustav , Kaufmann,
Murschel , C. Fr ., Konditor,
Murschel , Rechtst ., Abg. v. Rottweil,
Orklieb , Weingärrner , Stadtrath,
Ostertag , Carl , Kaufmann,
Pfizer , Gustav , Professor,
Riecke, Doktor , Medwinalrath,
Römer , Robert , Rechisktnsulent,
Sauiter , O .N .R ., Abg. v. Amt Lud¬

wigsburg,
Schwab , Doktor , Oberkonsistorialrath,
Seeger , Odertnbunalprokurator,
Sick , C. F ., Stadtrath,
Zaiser , CH-, Flaschner -Obermeister.

Wir fordern diejenigen , welche dem
vorstehenden Programm zustimmen, auf,
in allen Wahlbezirken des Landes ohne
Zögern zur Bildung von Wablvereinen
zusammen zu treten und erbieten uns
zu jedem Entgegenkommen für Errei¬
chung des gemeinschaftlichen Ziels , zu
dem nur die Vereinigung der Kräfte
aller Gleichgesinnten führen kann.

Stuttgart , den 7. Juli 1849.
Der Ausschuß des konstitutionellen

Wahlvereinö.
Nagold.

A nfr a g «
Wie kommt es , daß die Jagd auf

hiesiger Markung um den Spottpreis
von 8 fl. verpachtet wurde,

t̂ . ohne solches vorher der Bür¬
gerschaft bekannt gemacht ; »

haben , da der Gemeinde doch daran
liegen sollte, so viel als möglich zu er¬
zielen.

Ein hiesiger Bürger.

Nagolder wöchentliche yrucht - , Arov - , Fletsch - , Viktualren - und Holz - Preise , den 14 . Juli 1849.

Frucht-
Wattungen.

Dinkel,neu.lSch.
Dinkel,alt . „
Kernen . . »
Habec . . .
8erst : . ,
Müblfrucht .
Mafien 1 s-r.
Bohnen
Roggen
Wicken .
Erbsen.
Linsen .
Nns.-Gerfte „
Rog .-Wafien.— ——

Preis,

höchster. ^ mittlerer. niederer.

Verkauft
wuroen:

Erlös.

st. lr. st. kr. fl. kr. LÄ. - >sr. L. kr.
22 S 1 4 36 174 4 856 54

-
4 48 4 34 4

—
8 4 36 52

! 8 5b 6 IS 6 — 14 1 8S 16
i —' — 8 — _ 4 ^ — 32 —

— — 1 16 — _ — , 4 I 5 4
8 1 3 1 — 1 l S 14 40

! i 4 1 2 1
—

Z r
i -
z —

27 4

i - - t - !- -

Brov - Preise
4 Pfd . Kernenbrod
4 „ Schivarchrod . .
1 Weck a 8Lth . 3 Qtl.

Fleisch - Prerse.
1 Pft >. Ochseniieisch .
1 „ Rrndckcisch . .
l , Hammeineisw
t » Kalbsteisch
1 . Schwenieneisch >

abgezogen
nnabqejogen

Fett - Preise
1 » Schiveine-Lchmalj 22 , !
i » Stindschmafi . . 20 .
t , Bnrrer . . . . io

Aevigirl , gevr -ukl uvi, verleg - von G . Zalser.

10 kr.
8 »
1 .

8 -
7 .

8 .
» .

iPsd . Sichrer. gcgoffene22kr.
1 Psd . Sichter, zezogene20kr.
1 Pfo . Seife . . i 8 kr.

Holz - Preise.
Büdseiren, 1' breit:

raube . . 30 —3k .
baibiauöere 4Ü >
blinde . . . 54 .

Bretter . i ' br . i 6—t 8 .
. S— >0-- dr. . : 4 .

Rabmenschenkel 16 —14 .
Latten . . . . 3 —4 .
Kl. Buckenbofi:

vr . Achse 16 1. 32 .
genöstl . 10 4. 32 .

Kl . Lannendmz:
vr . Äch' e 4 4. 26 »
geööbl . . 4 st 26 »

Nack
riums d
Vertreter
Kenntnis
KvMMl!
lerlisten

Nago

Das I
an da
Anfra

Gesetzes
Revisioi
Versami
1. d. D
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daß der
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noch ge'
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ist, als
Wahl r
zu der
ßervrdei
wesen u
worden
dem lau
der dire
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